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Jahresrückblick 2025 – Betrieb technischer Anlagen

n  Jahresrückblick 2025 – Betrieb technischer Anlagen

Die Betriebsführung der Abwasseranlagen des AZV „Wilde Sau“ er-
folgt durch die Stadtentwässerung Dresden GmbH. Der Betriebs-
führungsvertrag beinhaltet unter anderem die Überwachung der Be-
triebszustände, regelmäßige Anlagenwartungen, Reparaturen sowie
die Pflege der Grünflächen. 
Für das vergangene Betriebsjahr kann auf einen stabilen Betrieb
der Abwasseranlagen zurückgeblickt werden. Das Betriebsge-
schehen war allerdings von umfangreichen Wartungs-, Instandhal-
tungs- und Modernisierungsmaßnahmen geprägt. 

Am 10. Mai 2025 fand ein Tag der offenen Tür auf der ehemaligen
Kläranlage, dem heutigen Überleitungspumpwerk, statt. Ca. 30 bis
40 Interessierte nutzten die Gelegenheit zur Besichtigung der Anla-
genteile und gewannen so einen Einblick in die technischen Abläu-
fe der Abwasserentsorgung. Während der Führungen wurden die
einzelnen Prozessschritte anschaulich erklärt, und es bestand die
Möglichkeit, Fragen an die Fachleute der Stadtentwässerung Dres-
den GmbH zu stellen.

Kläranlagen

Die Kläranlage Limbach reinigt die Abwässer von 64 Einwohnern so-
wie der Eventlocation Rittergut Limbach. Bedingt durch dortigen Ver-
anstaltungsbetrieb kam es auch 2025 zu Stoßbelastungen der Kläran-
lage, welche den Betrieb beeinflussten. 

Insgesamt sind im Jahr 2025 2.870 m³ Abwasser durch die Kläranlage
geflossen, was eine Reduzierung von ca. 20 Prozent gegenüber dem
Vorjahr bedeutet. Der erneute Rückgang des Durchflusses ist auf die
geringeren Niederschläge im Vergleich zum Vorjahr zurückzuführen.
Der maximal zulässige Tagesdurchfluss von 22,5 m³ wurde 2025 nicht
überschritten, jedoch um 16 % die, laut wasserrechtlichen Bescheid,
zulässige Jahresschmutzwassermenge. Hinzukamen 2 qualitative
Überschreitungen, welche der zuständigen Wasserbehörde angezeigt
wurden.

Alle notwendigen Wartungen wurden planmäßig durchgeführt. Es gab
keine Störungen, die außerhalb des normalen Betriebsgeschehens
einzuordnen sind. Zudem wurde 2025 mit der Planung zur Ertüchti-
gung der Kläranlage begonnen.

KA Limbach - mit runden Abdeckungen der Einstiege 
zu den Klärtanks und dem Schaltschrank

An die Schilfkläranlage „Zur Ziegelei“ in Mohorn waren 2025 25 Ein-
wohner angeschlossen und es wurden im Durchschnitt ca. 1,61 m³
Abwasser pro Tag behandelt. Die Überwachungswerte der Kläranlage
wurden ganzjährig eingehalten. Es wurden keine baulichen Verände-
rungen vorgenommen. Das Schilf wurde im Herbst geschnitten und
der angefallene Schlamm aus dem Absetzschacht fachgerecht ent-
sorgt.

Die Schilf-Kläranlage Zur Ziegelei 

Pumpwerke

Der AZV besitzt derzeit 22 Schmutzwasserpumpanlagen (SPW) mit
den dazugehörigen Druckleitungen. Neben regelmäßigen Inspektio-
nen inklusive kleinerer Wartungs- und Reparaturarbeiten ist die Reini-
gung der Pumpensümpfe mittels Saugfahrzeug ein Schwerpunkt der
Arbeiten. 2025 fanden 47 Reinigungen statt. Die Erfüllung der Aufga-
ben zog einen Aufwand von etwa 3300 Arbeitsstunden nach sich.

Am Überleitungspumpwerk Saubachtalweg wurde eine große Inspek-
tion der Pumpen durch die Firma Wilo durchgeführt. Sie beinhaltete
die komplette Demontage der Pumpen und den Ersatz aller Ver-
schleißteile, schließlich leistete eine Pumpe im abgelaufenen Jahr ca.
1350 Betriebsstunden. Konkreter Anlass war das Ansprechen des
Dichteüberwachungssensors, woraufhin im Rahmen einer Isolations-
messung Schäden an den Gleitringdichtungen, die der Abdichtung
der Antriebswelle zum Fördermedium dienen, festgestellt wurden.
Zwei der drei Pumpen waren aufgrund normalen Verschleißes betrof-
fen. Die erste Pumpe konnte noch vor Weihnachten instandgesetzt
und wieder eingebaut werden, während sich die zweite Pumpe wei-
terhin zur Reparatur befindet.
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Jahresrückblick 2025

Die 3 Pumpen, die das Wasser des AZV zur KA Kaditz fördern

Zur Pufferung von Zulaufspitzenabflüssen (insbesondere bei Regen)
werden 2 ehemalige Klärbecken als sog. Tagesspeicher betrieben.
Deren Rührwerke wurden in diesem Zusammenhang überprüft, befin-
den sich aber in einem ordnungsgemäßen Zustand.

Im Zulauf des Pumpwerkes wird im Abwasser mitgeführter Sand in ei-
nem Sandfang mit zugehörigem Sandklassierer abgetrennt. Dessen
Förderschnecke sowie weitere Anlagenteile zeigten nach jahrelangem
Betrieb deutliche Abnutzungserscheinungen. Ersatzteile wurden be-
stellt, konnten jedoch aufgrund von Lieferschwierigkeiten im Jahr 2025
nicht eingebaut werden. Der Einbau ist nun für Anfang 2026 vorgese-
hen. Zudem wurden die Räder des Sandfangräumwagens erneuert.

Pumpwerk Saubachtalweg - Räder des Sandfangräumers vor und
nach der Reparatur

Die Förderung des Abwassers aus dem Verbandsgebiet nach Dres-
den ist mit relativ hohen Energiekosten verbunden, sodass seit einiger
Zeit nach Möglichkeiten für deren Reduzierung gesucht wird. Zu die-
sem Zwecke wurden Betriebs- und Abrechnungsdaten erhoben und
eine erste Bewertung durchgeführt. Da diese noch zu keinen Ansät-
zen für einen energetische Optimierung geführt haben, wurde ein For-
schungsinstitut mit weiterführenden Untersuchungen beauftragt.

Wegen der Erweiterung des Gewerbegebietes Klipphausen ist der
Bau einer zweiten Überleitungsdruckleitung geplant, wozu entspre-
chende Abstimmungen erfolgten.

Beim Pumpwerk Freiberger Straße, dem Mohorner Hauptpumpwerk,
hat der geplante Umbau begonnen. Das alte Pumpwerk ist weiterhin
in Betrieb und arbeitete stabil. Im Februar 2026 traten allerdings meh-
rere technische Probleme auf, sodass bei der Steuerungs- und Ener-

gietechnik trotz des bevorstehenden Ersatzes der Altanlage noch in
Übergangslösungen investiert werden musste. 

Das Pumpwerk An der Mühle in Grumbach zeigt nach der abge-
schlossenen Grundsanierung ein sehr zufriedenstellendes Betriebs-
verhalten. Allerdings kommt es regelmäßig zu Vandalismusschäden,
unter anderem zerstörte Dachziegel, abgerissene Blitzableiter und Re-
genfallrohre, aufgebrochene Lüftungsgitter sowie Müllablagerungen.
All diese unschönen Dinge ziehen unnötigen Aufwand und Kosten
nach sich. Die Anwohner werden deshalb gebeten, strafbare Hand-
lungen der Polizei und sonstige Auffälligkeiten dem AZV bzw. der
Stadtentwässerung Dresden zu melden.

Alle kleineren Schachtpumpwerke liefen stabil und ohne besondere
Vorkommnisse.

Im Bereich der Blackout- bzw. Stromausfallvorsorge wurden an nahe-
zu allen Pumpwerken bzw. den dazugehörigen Schaltanlagen die
Notstromanschlüsse fertiggestellt. Zudem wurde eine mobile Netzer-
satzanlage mit einer Leistung von 40 kVA beschafft, deren Einsatz
künftig durch Mitarbeiter des Bauhofs erfolgen soll.

Das neu beschaffte Notstromaggregat (Netzersatzanlage)

Für die kommenden Jahre sind größere Sanierungen an mehreren
weiteren Pumpwerken geplant, insbesondere an den Standorten
Chris tian-Klengel-Straße (Bauhof Kesselsdorf) und Sachsenallee in
Kesselsdorf. 

Kanalnetz

Die Länge des im Grafischen Informationssystem „CARDO“ erfassten
Kanalnetzes im Verbandsgebiet beträgt 214 km und setzt sich aus 94
km Schmutzwasserkanälen, 117 km Regenwasserkanälen und 3 km
Mischwasserkanälen zusammen. Hinzu kommen 15 km Druckleitungen. 

Im Jahr 2025 wurden 453 Meter Kanalisation optisch inspiziert. Insge-
samt wurden bislang ca. 70 % des Freispiegelkanalnetzes mit Kamera
befahren. Die Klassifizierung des Bauzustandes befindet sich wegen
der Umsetzung aktueller Vorgaben (EU-Richtlinie) im Umbruch, wes-
wegen für 2025 kein neuer Stand gegenüber dem Vorjahr vermeldet
werden kann.

Aller drei Jahre werden die öffentlichen Schächte inspiziert. Auch
2025 waren es im Verbandsgebiet 902 Stück. Die Inspektion beinhal-
tet die Reinigung der Schmutzfänger, die bauliche Zustandskontrolle
und die Feststellung des Kanalreinigungsbedarfs. Die bei der
Schachtinspektion festgestellten Schäden werden entsprechend ihrer
Schadensklasse klassifiziert und bei Bedarf durch Firma Drebau be-
seitigt.
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Jahresrückblick 2025 Service & Erreichbarkeit

n   Störungen in öffentlichen Abwasseranlagen  

     Stadtentwässerung Dresden GmbH

                                                                   Tel: 0351 8222222

n   Entsorgung von Abwasser und Klärschlamm 

     aus dezentralen Abwasseranlagen:

                                                                                                    

Abfuhr- und Entsorgung Meißen GmbH & Co.KG
                                      Tel: 03521 733849, Fax: 03521 733789

grubenentleerung@ae-meissen.de

n   Öffnungszeiten Geschäftsstelle
     Dienstag          von 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
     Donnerstag     von 08:00 – 12:00 Uhr

     Nach Vereinbarung an allen Wochentagen

n   Erreichbarkeit der Geschäftsstelle
Löbtauer Straße 6, 01723 Wilsdruff
Telefon:                        035204 60530
Fax:                             035204 48212
Mail:                  post@azv-wilsdruff.de 

n  Ausgabestellen

Das Amtsblatt des AZV „Wilde Sau“ erscheint vierteljährlich, jeweils zum Ende des Quartals und liegt an folgenden Verteilstellen zur Mitnahme aus.
Darüber hinaus ist das Amtsblatt jederzeit zu den angegebenen Öffnungszeiten oder auf Anfrage in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverban-
des „Wilde Sau“ erhältlich. 

Wilsdruff: AZV „Wilde Sau“, Löbtauer Straße 6 • Stadtverwaltung, Nossener Straße 20, Grumbach, Landbäckerei Friedrich, August-Bebel-

Straße 1a, Braunsdorf: Bäckerei Franke, Lindenstraße 3, Oberhermsdorf: Bäckerei Goldbach, Hauptstraße 1, Kleinopitz: Bäckerei Goldbach,

Tharandter Straße 23, Kesselsdorf: bilgro-Getränkemarkt, Grumbacher Straße 16, Kaufbach: Bäckerei Schilling Oberstraße 50, Limbach: Mo-

de & Schuboutique Waak, Hauptstraße 55, Blankenstein, Kiga Blankenstein, Kirchweg 4, Mohorn: BHG - Bau, Hof & Gartenmarkt, Bahnhof-

straße 5, Herzogswalde: Getränkemarkt Lucius, Landbergblick, Helbigsdorf: Bäckerei Schober, Obere Dorfstraße 4, Klipphausen: Gemeinde-

verwaltung, Talstraße 3, Tharandt: Stadtverwaltung Tharandt, Schillerstraße 5 

Regenbecken

Die 25 Regenbecken des Verbandsgebietes (die Becken Wachholder-
weg und Weidenweg, beide am Wasserhäuschen in Wilsdruff, sind
hinzugekommen) wurden regelmäßigen Betriebsprüfungen nach Star-
kregen, mindestens aber die gesetzlich vorgeschriebenen vierteljährli-
chen Kontrollen, unterzogen. Zudem erfolgte die Wartung der techni-
schen Ausrüstungen. Die Bewirtschaftung der Rasenflächen erfolgte
an den drei Regenbecken am Bahnhofsring durch Beweidung mit
Schafen. Bei der Grünflächenpflege wirkte, wie schon in den Vorjah-
ren, Firma Krasulsky maßgeblich mit. 

Im Jahr 2025 wurde die Entlandung der Regenklärbecken RKB 7 in
Grumbach und RKB 10 in Kesselsdorf abgeschlossen. Durch die Ent-
fernung der abgelagerten Sedimente wird die Reinigungsleistung der
Becken langfristig sichergestellt. Regenklärbecken sind ein wichtiger
Bestandteil der Abwasserbehandlung, da sie Schmutzstoffe aus dem
Niederschlagswasser zurückhalten, bevor diese in die Gewässer ge-
langen. 

Beräumtes und neu abgedichtetes Regenklärbecken Nr. 7 
in Grumbach

Störungsgeschehen

Störungen bei der Abwasserableitung im öffentlichen Bereich (ab
Grundstücksgrenze) werden telefonisch rund um die Uhr unter der Te-
lefonnummer 0351 822 2222 entgegengenommen. 2025 wurden im
Verbandsgebiet 5 Meldungen auf den Weg gebracht. Darunter waren
lockere bzw. klappernde Schachtabdeckungen sowie ein verstopfter
und ein defekter Anschlusskanal.                                  fm/ Fotos: SEDD



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Uncoated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [144 144]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice


